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Trommelbote
- Nr. 40, 1./2. Quartal 2015 -

Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO,

im vergangenen November schrieben wir an dieser Stelle: „Wenn die HALLO KONGO gAG und der HALLO
KONGO e.V. ihre Zusammenarbeit mit der ACCADEMIA-Schule umstrukturieren, haben wir gute Aussichten,
im nächsten Jahr BMZ-Fördergelder für den Bau neuer Kindergartenräume zu erhalten und später sogar etwas
Größeres bauen zu können.“ (BMZ: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung)
Nun ist das neue Jahr da, und wir können Erfreuliches berichten!

Unsere Zusammenarbeit ist neu strukturiert; was fehlt, ist das offizielle Votum der Mitgliederversammlung
unseres Vereins am 22. April. Das Bauprojekt mit Antrag auf Fördergelder, an dem wir mit der Beratungsstelle
des BMZ gearbeitet haben, liegt jetzt dem BMZ vor. Wir hoffen, bald die Bewilligung der Fördergelder zu
erhalten. Dann nämlich könnten die neuen Kindergartenräume noch in der Trockenzeit (Mitte Mai bis Mitte
September) gebaut und die alten Räume renoviert werden. Letzteres in Eigenregie unserer Partner. Sind die
Arbeiten abgeschlossen, wird der Kindergarten bis zu 200 Kinder aufnehmen und sie besser auf die Grundschule
vorbereiten können.
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Foto privat

Wer mehr über die Umstrukturierung der Zusammenarbeit der ACCADEMIA-Schule mit der HALLO KONGO
gAG und dem Verein HALLO KONGO e. V. und über das Projekt erfahren möchte, kann gerne eine Kopie des
Briefs anfordern, den wir kürzlich an alle Mitglieder versandten. Darüber hinaus können auch Nichtmitglieder
an der Mitgliederversammlung am Mittwoch, 22. April, teilnehmen (s. Veranstaltungen auf Seite 4). Dort
berichten wir darüber.

Wenn Sie schon Ihren Terminkalender geöffnet haben, tragen Sie bitte gleich den 23. Juli 2015 ein! Da feiern
wir ein doppeltes Jubiläum: HALLO KONGO wurde Ende 2004 gegründet und 2005 als e.V. anerkannt. Doch
bereits 1995 gab die Realschule Salem den Startschuss für unsere Kongo-Patenschaften. Lesen Sie dazu bitte auf
Seite 2 und 3, wie alles vor zwanzig Jahren begann.

Wir freuen uns auf Sie! Mit herzlichen Grüßen,

Ihre Nicole Thieke

P.S. für die Paten: Falls Sie die Patenschaftsgelder selber überweisen, denken Sie bitte daran, dies zu tun.

HALLO KONGO e.V.
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig. Vereinsregister: Überlingen
Nr. VR 779; Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 07556/ 5421 Adresse: Postfach 1232, D-88684 Uhldingen-
Mühlhofen; www.HALLO-KONGO.de, Mail: hallo@HALLO-KONGO.de. Bankverbindung: IBAN: DE 16
6905 1725 0002 1936 05; BIC: SOLADES1SAL, Sparkasse Salem-Heiligenberg
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Nachrichten aus dem Kongo
Gesetz soll Korruption mindern
In der DR Kongo soll ein Gesetz den Zugang zur
Information erleichtern und damit für mehr
Transparenz und weniger Korruption in der Politik
sorgen. Der Gesetzestext wird seit Ende März im
Senat debattiert. Sein Initiator, Senator Moïse
Nyarugabo, geht davon aus, dass das Gesetz die
Demokratie stärken und den Kampf gegen
Korruption vereinfachen wird. In einem Interview
auf Radio Okapi am 30. März erklärt Nyarugabo
dazu: „Bei uns fließen keinerlei Informationen,
alles ist Staatsgeheimnis oder vertraulich. Nicht nur
die Journalisten bekommen keine Informationen,
selbst Abgeordneten und Senatoren geht es so,
obwohl es ihr Auftrag ist, die Regierung zu
kontrollieren.“

Massengrab in Kinshasa
Ein Massengrab mit 425 Leichen erregt die
Öffentlichkeit in Kinshasa seit 19. März. Umstritten
ist, ob es sich bei den Toten um Unbekannte und
Totgeburten handelt, wie es die Stadtverwaltung
behauptet, oder um Opfer der Massenproteste vom
Januar gegen eine dritte Amtszeit von Präsident
Kabila und gegen eine Verschiebung der für 2016
angesetzten Wahlen. Mehr dazu unter
www.taz.de/Mysterioeses-Massengrab-im-
Kongo/!157730/

Unsere Mitarbeiter vor Ort
Im Einsatz für Schule und Schüler

Papy Kamba: unermüdlich im Einsatz für Schüler und
Schule. Foto: Anja Grebe

Papy Kamba ist erst seit anderthalb Jahren an der
ACCADEMIA-Schule. Ursprünglich hatte ihn
Schulleiterin Lucienne Munono nur als
pädagogischer Berater für die Grundschule
engagiert. Doch Kamba erweiterte sehr schnell sein
Tätigkeitfeld. Er betreut die Projekte der Schule, hat
mit Schülern eine Theater-AG gestartet und
begleitet seit dem Sommer die zahlreichen
Studenten und Auszubildenden unter unseren
Patenkindern. Darüber hinaus ist er der Sekretär der

ASSEAC (Trägerverein der ACCADEMIA-
Schule). Er genieße das volle Vertrauen der
Lehrerschaft, sagte uns Schulleiterin Lucienne
Munono. Das empfinde sie als besonderen
Glücksfall für die Schule.

Projekte an den Schulen
Besondere Priorität hat bei HALLO KONGO e.V.
in diesem Jahr die Förderung des Ausbaus des
Accademia-Kindergartens. Daneben unterstützt der
Verein weiterhin ein jährliches Projekt an der
LISANGA-Schule, auch wenn die Schule seit 30
Jahren ihren eigenen Förderverein in der Schweiz
hat. Der alljährlich gezahlte Betrag von 1.000,-
Euro fließt dort erneut in die Ausstattung neuer
Klassenzimmer mit Schulbänken.

Aus den Schulen
Seit einem Jahr haben wir nicht mehr drei, sondern
nur noch zwei Partnerschulen in Kinshasa:
ACCADEMIA und LISANGA. In der
ACCADEMIA-Schule unterstützen wir 80
Patenkinder, in der LISANGA-Schule 13. Hinzu
kommen die 13 ehemaligen Patenkinder aus der
MPUMBU-Schule, die wir in der BAMBINO-
Schule unterbringen konnten. Weitere 17
Patenkinder besuchen Berufsschulen oder studieren
an verschiedenen Hochschulen.
Die Patenkinder, die unsere beiden Partnerschulen
besuchen, schreiben regelmäßig an ihre Paten. Bei
den anderen 31 Patenkindern jedoch ist der Kontakt
nicht intensiv genug. Wir haben dieses Problem mit
unseren Patenschafts-Betreuern in Kinshasa
besprochen und hoffen, dass wir auch von diesen
Kindern und Jugendlichen bald mehr Lebens-
zeichen erhalten werden.

HALLO KONGO e.V.
Fahrrad putzen für das Patenkind
„Zwanzig Jahre soll das her sein?“, Kathrin Steidle
stutzt bei der Frage nach dem Beginn ihres
Engagements für Schüler in der Demokratischen
Republik Kongo. Zehn Jahre alt war sie damals,
Fünftklässlerin an der Realschule in Salem, als die
Schweizerin Els Kazadi, Gründerin der Lisanga-
Schule, vor den Salemer Schülern über das
Schulleben der Kinder im so fernen Kinshasa
erzählte. Den Weg an die Realschule gefunden
hatte Els Kazadi über Nicole Thieke. Thiekes
beherbergten zu der Zeit die Söhne von Lucienne
Munono, die große Bewunderer von Els Kazadi und
begierig waren, sie wiederzusehen. Doch diese
Vorgeschichte war Kathrin Steidle damals
unbekannt. Sie war einfach gefesselt von dem
spannenden Vortrag, der Einblick gab in eine
andere Schulwelt. Ihre damalige Lehrerin Isolde
Krieg (damals noch Fischer) trug anschließend die
Idee in die Klasse, die Patenschaft für einen Schüler
an der Lisanga-Schule zu übernehmen. „Wir haben
darüber diskutiert und schließlich abgestimmt“,
erinnert sich Steidle. „Die Mehrheit war dafür.
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Dann haben wir überlegt, wie wir das Geld
aufbringen sollten und kamen auf die Idee, gegen
Spenden Fahrräder zu putzen.“ Gesagt, getan. Von
da an gehörten Steidle und eine Vielzahl ihrer
Klassenkameraden einige Jahre lang zum
gewohnten Bild des Salemer Wochenmarktes. Dort
putzten sie fleißig die Drahtesel der Käufer und
sammelten damit genügend Geld, um bis zum
Schulende die Patenschaft zuverlässig zu bezahlen.
„Das hat immer gut geklappt,“ erinnert sich Steidle.
Die Schule hat das damals begonnene Engagement
für die Schulkinder in Kinshasa beibehalten.
Insgesamt fünf Patenschaften unterhält die Schule
bis heute. Finanziert werden sie vor allem aus den
Erlösen des jährlichen Weihnachtsbazars, die zur
Hälfte dafür verwendet werden. Kathrin Steidle und
Isolde Krieg sind HALLO KONGO seit zehn
Jahren auch als Patinnen treu und unterstützen
Schüler an den Partnerschulen auf ihrem
Bildungsweg. Besondere Motivation erhielt Steidle
durch zwei Reisen nach Kinshasa, bei denen sie
ihre Patenkinder selber kennen lernte (Foto).
„Danach war ich eine Weile voller Tatendrang“,
erzählt die 30-jährige Konditorin. Leider flaue der
nach einer Weile wieder. Die Entfernung in den
Kongo sei doch sehr groß, man verliere so ein

bisschen
den
Bezug.
„Jetzt
würde
ich das
Erlebte
gerne
mal
wieder
auf--

frischen, die Projekte, die wir unterstützen, vor
Augen haben“, gesteht sie. Doch das muss wohl
noch eine Weile ein Traum bleiben.

Geschichten aus dem Kongo auf der Homepage
Interessante Geschichten aus der DR Kongo stellt
Birgit Schonenenberger immer wieder auf der
Website von HALLO KONGO e.V. ein. Wer gerne
mehr über das Alltags- und politische Leben im
Kongo erfahren möchte, sei zum Schmökern auf
www.hallo-kongo.de eingeladen. Wenn Sie selber
interessante Informationen für unsere Homepage

oder für den Trommelboten haben, schicken Sie uns
diese einfach per E-Mail oder auf dem Postweg zu.

Zwei Ausstellungen zeigen Afrikas Moderne
Unter dem Titel Making Africa - A Continent of
Contemporary Design steht eine Ausstellung des
Vitra Design Museums in Weil am Rhein. Bis 13.
September zeigt das Museum anhand der Arbeiten
von über 120 Künstlern und Designern, wie Design
die wirtschaftlichen und politischen Veränderungen
des Kontinents begleitet und fördert. Sie präsentiert
Afrika als Experimentierfeld, von dem aus neue
Ansätze und Lösungen in die Welt gehen – und als
Triebfeder für eine neue Diskussion, was Design im
21. Jahrhundert leisten kann. Bis zum 31. Mai läuft
dort parallel dazu eine Ausstellung zur Architektur
der afrikanischen Moderne. Die Ausstellung
verfolgt und erforscht anhand der gezeigten
Projekte die
Beziehung
zwischen der
Architektur fünf
afrikanischer
Länder und deren
Prozess der Staats-
und
Nationenbildung.
Recherchiert und
kuratiert wurde sie
vom Architekten
und Autor Manuel
Herz, mit einem
wesentlichen
Beitrag des
Fotografen Iwan
Baan.

Nikolaj Cyon, »Alkebu-Ian 1260
AH«, 2011, Poster, alternative
Landkarte, © Nikolaj Cyon

Fair Handeln beeindruckt Vereinsmitglieder
Die alljährliche internationale Fair Handeln-Messe
zog nicht nur die Vereinsvorsitzende Nicole Thieke
nach Stuttgart. Auf den Weg in Halle 3 des
Messegeländes auf den Fildern machten sich auch
Vereinsmitglied Elke Reichenbach und ihre Tochter
Marie Julie. Die im Weltladen Rottweil aktive
Zehnjährige zeigte sich vor allem interessiert am
Projekt Fair Trade School, das der verantwortliche
Lehrer der ersten, 2013 ausgezeichneten baden-
württembergischen Fair-Trade-School in
Heidenheim vorstellte. Inzwischen haben 33
Schulen in Baden-Württemberg das Siegel
beantragt. Bei dem Vortrag wurde deutlich, wie
vielfältig das Thema Fair Trade an den Schulen
sowohl im Unterricht als auch bei Aktivitäten
außerhalb des Unterrichts aufgegriffen werden
kann. Marie Julie sah sich darüber hinaus noch mit
großem Interesse die vielfältige Produktpalette
verschiedener Aussteller an, welche von Möbeln
aus Ölfässern über Lebensmittel bis hin zu Deko-
Artikeln reichte. Beeindruckt war sie ebenfalls vom
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Truck des Vereins Missio, der den Flüchtlingsweg
eines 16-jährigen Mädchens innerhalb des Kongo
nachzeichnete und ein wenig von der
beängstigenden Atmosphäre vermittelte. Es zeigte,
wie viele Menschen im Kongo innerhalb ihrer
Heimat fliehen, oft viele Jahre lang in
Flüchtlingslagern leben und schwere Traumata
erleiden. Eine vielfältige Fair-Trade-Modenschau
(siehe Foto) rundete den Tag ab. Gespickt mit
Anregungen für das eigene Schulleben und den
Weltladen kam Marie Julie am Abend nach Hause.
Bei der nächsten Fair Handeln-Messe vom 31.
März bis 3. April 2016 will sie in jedem Fall
wieder dabei sein.

Mithilfe bei HALLO KONGO
Festtag zum Patenschaftsgeburtstag
Zwanzig Jahre Patenschaften im Kongo, zehn Jahre
HALLO KONGO e.V. – das will gefeiert werden.
Die Realschule Salem, wo alles seinen Ausgang
nahm, ist bereits kräftig am Vorbereiten eines
Festtages. Das Begegnungsfest findet am 23. Juli
statt. Mit dabei: die Schulleiterin der
ACCADEMIA-Schule, Lucienne Munono, und
eventuell auch die Gründerin und langjährige
Leiterin der LISANGA-Schule, Els Kazadi. Verein
und Schule freuen sich über aktive Mithilfe der
Paten und natürlich über ihren Besuch in Salem.
Auf der Mitgliederversammlung am 22. April
besteht die Möglichkeit, bei Nicole Thieke zu
erfahren, wie man zur Gestaltung des Fests
beitragen kann und wo noch helfende Hände
gebraucht werden.

Veranstaltungen
Jährliche Mitgliederversammlung
Die Wahl eines neuen Vorstands, die Abstimmung
über das Bauprojekt an der ACCADEMIA-Schule
sowie über Satzungsänderungen bilden den Kern
der Mitgliederversammlung von HALLO KONGO
e.V. Diese findet am Mittwoch, 22. April, im
evangelischen Gemeindehaus in Uhldingen-
Mühlhofen statt. Willkommen sind neben den
Mitgliedern und Paten alle anderen Interessierten.
Auftakt der Versammlung ist um 19 Uhr mit
einem Bildervortrag!

HALLO KONGO- Spendenkonto
Auch in den vergangenen Monaten haben HALLO
KONGO e. V. wieder zahlreiche Spenden für die

Partnerschulen erreicht. Jedem Spender gebührt ein
großes Dankeschön. Ein ganz besonderer Dank geht
an das Ehepaar, das sich zu einem besonderen Fest
im Februar von den Gästen keine Geschenke für
sich, sondern Spenden für HALLO KONGO
gewünscht hat. Stolze 1.240,- Euro wurden dabei
gesammelt. Diese sollen für Bücher oder Bänke an
den Schulen eingesetzt werden. Ein ebenfalls tolles
Ergebnis ergab ein runder Geburtstag im
Dezember: 780,- Euro, die der Verein in den
Neubau des Kindergartens fließen lassen wird.

An Spendenplattform Boost denken
Freunde und Paten des Vereins, die immer wieder
online einkaufen, wollen wir an eine einfache
Möglichkeit zu spenden erinnern: das Boosten.
Einfach vor der Bestellung auf boost-project.com
gehen, HALLO KONGO auswählen und dann im
Wunschladen einkaufen gehen. Zusätzliche
Spenden erhält der Verein für Online-Suchen über
die Suchmaschine www.benefind.de.

Sonderspenden möglich
HALLO KONGO e. V. freut sich über jede Spende.
Möchte jemand für ein besonderes Projekt, etwa
den Kindergartenausbau, Gutes tun, ist es sinnvoll,
ein passendes Stichwort anzugeben. Möchten Sie
eine Spendenbescheinigung, geben Sie Ihre Adresse
an.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint
im Sommer 2015. Bitte senden Sie Ihre Beiträge,
Meinungen, Vorschläge bis Mitte Juni an: HALLO
KONGO e.V., Postfach1232, 88684 Uhldingen-
Mühlhofen, E-Mail: hallo@hallo-kongo.de

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-Euro im
Jahr Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-
kongo.de. Auch neue Paten sind jederzeit
willkommen. Eine Patenschaft kostet seit Januar
2015 24,- Euro im Monat oder 285,- Euro im Jahr.
Auch halbe Patenschaften sind möglich. Paten
können kostenlos Mitglied werden. Als Interessent
können Sie diesen Trommelboten bestellen bei
Susanne Tilly (07556-89 95) oder über die oben
genannte Email-Adresse des Vereins. Die Email-
Zustellung ist kostenlos. Für die Zusendung per
Post bitten wir um eine kleine Spende zur Deckung
der Kosten.
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